
Forum III:
Partizipation im Praxisprozess

Prof. Dr. Kathrin Aghamiri, Fachhochschule Münster



Was erwartet Sie in den nächsten 15 Minuten?

1. Partizipation als Handlungsprinzip in den Frühen Hilfen

2. Zentrales Anliegen: Entwicklung eines Kohärenzgefühls

3. Partizipation als Schlüssel für die Zusammenarbeit in
Praxisprozessen

4. Partizipation braucht Begleitung
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Partizipation
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Ein Ziel der Frühen Hilfen ist die Unterstützung der

Identitätsentwicklung als Eltern und Familie
Woher soll ich bloß wissen,

wie es meinem Kind geht 

und was es braucht?

 

Wer bin ich als 

Mutter/Vater?

Ich habe ganz andere Sorgen! 

Ich schaffe das nicht!

Was wird aus mir? Und 

uns? Und wie soll ich auch 
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noch ein Kind lieben?
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Kohärenzgefühl und seine Bedeutung für die 

Identitätsentwicklung und das „In-der Welt-Sein“

Elternschaft bedeutet die Aneignung einer neuen gesellschaftlichen Rolle

und einer Identität als Vater oder Mutter

Was meint Kohärenzgefühl (vgl. Aaron Antonovsky und sein Konzept der Salutogenese (1997)) ?

….„dynamisches Gefühl des Vertrauens, daß die 

eigene interne und externe Umwelt vorhersagbar ist 

und daß es eine hohe Wahrscheinlichkeit gibt, daß

sich die Dinge so entwickeln werden, wie 

vernünftigerweise erwartet werden kann“

(Antonovsky 1997, S. 16)

Resilienz
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Kohärenzgefühl und seine Bedeutung für die 

Identitätsentwicklung und das „In-der Welt-Sein“

Was meint Kohärenzgefühl (vgl. Aaron Antonovsky und sein Konzept der Salutogenese (1997)) ?

Verstehbarkeit:

Warum hat sich die 

gegenwärtige Situation so 

entwickelt, wie sie sich 

darstellt?

Einsicht in 

Zusammenhänge

Handhabbarkeit:

Welche Möglichkeiten der 

Einflussnahme habe ich?

Bewusstsein darüber, dass 

jemand das eigene Leben 

selber beeinflussen bzw. 

gestalten kann. 

Bedeutsamkeit:

Wie bin ich in der Welt? Wie 

kann ich mit der Welt in 

Resonanz kommen?

Fähigkeit, dem eigenen 

Leben und seinen 

Bedürfnissen Bedeutung 

zuzumessen
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Partizipation bedeutet die Unterstützung von Subjektwerdung in Gemeinschaft

Selbstbestimmung und 

Handhabbarkeit

Mitbestimmung und 

Bedeutsamkeit

Handlungskompetenz und 

Selbstwirksamkeit
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Wer ist einbezogen, wenn es um „Partizipation von Familien in den Frühen Hilfen“ 

geht?

Dialogischer 

Prozess

Eltern
Fach-
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Mitbestimmung

Leitung/Träger
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gehört werden

E
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Wer ist einbezogen, wenn es um „Partizipation von Familien in den Frühen Hilfen 

geht?

Dialogischer 

Prozess

Eltern
Fach-

kräfte

F

Mitbestimmung

Leitung/Träger

Kommunale 
Akteure

gehört werden

E
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Interaktive Perspektive im 

Unterstützungsprozess



10 von 00 Prof. Dr. Kathrin Aghamiri, NZFH Zwischenkonferenz, 19.11.2020

Wer ist einbezogen, wenn es um „Partizipation von Familien in den Frühen Hilfen 

geht?

Dialogischer 

Prozess

Eltern
Fach-

kräfte

F

Mitbestimmung

Leitung/Träger

Kommunale 
Akteure

gehört werden

E

Selbstbestimmung

Strukturelle Perspektive im 

Projektprozess
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Wie „macht“ man Partizipation?

Partizipation als Querschnittsthema in den Frühen Hilfen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Ich freue mich auf Ihre Fragen oder 

Anmerkungen!

Meine Frage ansonsten an Sie:

Was wäre aus Ihrer Sicht wichtig, um die Instrumente 

zur Unterstützung von Partizipation in die Praxis zu 

bringen?




